
  

 

   

 

Pressemitteilung, 19. November 2022 
 

Schneider und Kirsten Fünfte im Snooker 

 
Großer Erfolg für unsere Snooker-Asse. Bei den 
Deutschen Meisterschaften in Bad Wildungen erreichte 
sowohl Daniel Schneider (SAX MAX Dresden) als auch 
Youngster Felix Kirsten vom SC Limbach-Oberfrohna das 
Viertelfinale und kamen somit als Fünftplatzierte in die 
Wertung. 
 
Im Achtelfinale gelang Schneider gegen Roman Dietzel 
vom SC 147 Essen eine kleine Überraschung. Nach 1:2-
Frame-Rückstand bog der Dresdner die Partie tatsächlich 
noch um. Im Decider legte Schneider dabei mit einem 
Break von 49 den Grundstein, der letztlich auch die 
Entscheidung brachte. 
 
Wenig später spielte Felix Kirsten gegen Felix Frede 
(SC Mayen-Koblenz), der am Tag zuvor mit zwei Century-
Breaks geglänzt hatte. Diesmal gelang dies nicht und 
dennoch ging der Rheinland-Pfälzer mit 2:0 in Führung. 
Unser Felix gab sich aber keineswegs geschlagen und 
sicherte sich nach dem Anschlusstreffer in einem 
spannenden vierten Frame den Ausgleich. 
Im Decider gelangen Felix Kirsten dann 38 Punkte, die 
letztlich den Unterschied ausmachten und ihn ins 
Viertelfinale brachten. 
 
Im Viertelfinale sind die Partien dann etwas schneller 
erzählt. Schneider gewann dank eines 70er Breaks zwar 
den ersten Frame gegen den Essener Jan Eisenstein, 
unterlag dann aber dreimal deutlich. Bei Felix Kirsten 
gegen Richard Wienold (TSG Heilbronn) gestaltete der 
Baden-Württemberger alle drei Frames deutlich zu seinen 
Gunsten und verwies unseren Youngster mit einem 3:0 
auf den fünften Platz. 
 
SBV-Mediaseite: Die Billard-DM 2022 mit allen Fotos 
und Informationen auf einen Blick 
 
Pool-Billard, 9-Ball: 
Im Pool-Billard wurden heute die Teilnehmer:innen des 
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Viertelfinals im 9-Ball ermittelt. Denise Ganske von Pool 
2000 Leipzig hatte in der letzten Verliererrunde vor dem 
Achtelfinale mit Marie Kanngießer eine machbare 
Aufgabe erwischt. Das Spiel gestaltete sich auch wie 
erwartet spannend, doch leider hatte letzten Endes die 
Spielerin des BC Osterode mit 6:4 die Nase vorne. 
 
Herren: 
In der gleichen Runde wie Ganske musste auch Daniel 
Sachse vom 1. PSC Dresden die Segel streichen. Zwar 
schlug er zunächst den Bamberger Steffen Jeszberger 
mit 7:5, doch gegen Bundesligaspieler Tim Goergen (BV 
Brotdorf) gab es danach nicht viel zu holen. Mit 7:0 
sicherte sich der Saarländer den Einzug ins Achtelfinale. 
 
Ladies: 
Auf dem neunten Platz beendete wiederum Janet 
Hummel (Pool 2000 Leipzig) diesen Wettbewerb. Um den 
Einzug ins Achtelfinale gelang ihr dabei mit dem 4:3-Sieg 
über die ehemalige Europameisterin Karin Michl (BV 
Fortuna Straubing) ein echter Coup. Scheinbar hatte 
dieses Spiel dann aber auch ein wenig Kraft gekostet, 
denn in der Finalrunde ging Hummel dann als 0:4-
Verliererin gegen Iris Bittner (BV Bielefeld) vom Tisch. 
 
Senioren: 
Ebenfalls auf dem neunten Platz beendete Mario März 
vom BC Empor Freiberg diese Konkurrenz. Durch die 
Verliererrunde verlief sein Weg noch erfolgreich, doch 
dann entpuppte sich wie schon in der Hauptrunde 
Nationalmannschaftskollege Steffen Gross als der 
Stärkere. Der Bad Schussenrieder setzte sich im 
Achtelfinale mit 7:5 durch. 
 
Eurokegel: 
Hier wurden heute die Teilnehmer des Halbfinals ermittelt. 
Dabei kam es in der Runde der letzten Acht gleich zu 
zwei rein sächsischen Aufeinandertreffen. Topfavorit und 
Titelverteidiger Eric Baldermann (SV Leukersdorf) hielt 
dabei den Freiberger Thoralf Weidner mit 3:1-Sätzen in 
Schach, während dessen Vereinskollegen André Hehne 
und Christopher Pleyer über fünf Sätze gingen. Am Ende 
hatte Hehne knapp mit 3:2 das bessere Ende für sich. 
 
Baldermann und Hehne treffen im morgigen Halbfinale 
nicht direkt aufeinander, so dass ein sächsisches 
Endspiel durchaus im Bereich des Möglichen liegt. 
In der Gruppenphase gescheitert waren zuvor Jeanette 
Schultz (SV Sachsen Müglitztal), Nico Hänsch (beide SV 
Sachsen Müglitztal) sowie Ronny Neumann vom SV 
Leukersdorf. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Achim Gharbi 
Leitung Öffentlichkeitsarbeit 
Kontakt: achim.gharbi@touch-magazine.net 
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